
EinE nEuE OrgEl für 
diE AlExAndErkirchE 
– mit dEinEr hilfE!

Wie spende ich? sei dABei!Die Idee einer neuen Orgel soll Wirklichkeit wer-
den! Die Alexanderkirche ist einer der schönsten 
Sakralbauten des nordwestdeutschen Raumes. Sie 
besitzt für die örtliche Bevölkerung überkonfessi-
onell eine hohe Identifikationskraft. Zudem ist sie 
auch überregional ein musikalisch herausragender 
Ort. Leider ist die Bespielbarkeit der vorhandenen 
Orgel stark gefährdet, ihr Inneres ist marode. Nach 
fachlicher Einschätzung ist ein Orgelneubau die 
sinnvollste Lösung. Ein Prozess mit dynamischer 
Wirkung kann entstehen: 

Alles, was Odem hat, lobe den heRRn! Ps 150,6

Orgelförderverein 
Alexanderkirche Wildeshausen e.V. 
Sägekuhle 7 · 27793 Wildeshausen
Steuernummer: 68/201/07513

Betreff: Orgelneubau 
> Volksbank Wildeshauser geest eg
 iBAn:  dE71 2806 6214 0023 1290 00
 Bic:  gEnOdEf1Wdh
> landessparkasse zu Oldenburg
 iBAn: dE57 2805 0100 0091 4982 53
 Bic: BrlAdE21lZO
> Oldenburgische landesbank Ag
 iBAn:  dE60 2802 0050 2804 2257 00
 Bic: OlBOdEh2xxx
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VORWORt
Bischof Jan Janssen:

Entwurf der neuen Orgel



Ralf Grössler, Organist, Komponist, Kirchen-
musikdirektor: » Es wäre ein traum, auf der 
Orgel endlich auch Werke aus der romantischen 
literatur raumfüllend spielen zu können. «

Jens Kuraschinski, Bürgermeister Wildes-
hausen: » Es wird höchste Zeit, diesen fast 
vergessenen Schatz aus seinem dornrös-
chenschlaf zu wecken! «

Anton, Orgelschüler und Konfirmand: 
» Einfach toll, bei ralf Orgelunterricht zu 
haben. Super wäre es, wenn die Windladen 
nicht mehr pfeifen! «

NEuEr KlAnG. NEuEs licht. NEuEs leBen.
Mit dem Orgelneubau geschieht gleichzeitig archi-
tektonisch etwas Wunderbares. Er lässt eine lang 
verborgene kunsthistorische Kostbarkeit, die Roset-
te, wieder sichtbar und erfahrbar werden. 
Bislang verdeckt, muss es ein Traum sein, wenn 
die Abendsonne von außen durch das Rundfenster 
fällt, die Farben der Rosette zum Leuchten bringt, 
so dass die Fülle des Lichtes  in den Kirchenraum 
strahlt.

Schon jetzt besitzt das kirchenmusikalische Leben 
ein erstaunlich hohes Niveau. Das Spektrum 
reicht von den Kleinsten über Kinder-, Jugend-, 
Gospelchor, Kantorei bis hin zu Orgelschülern. 
Eine große Anzahl eigener Konzerte in der 
Alexanderkirche legen davon Zeugnis ab. Diese 
Vielfalt gilt es, nicht nur zu erhalten, sondern als 
wichtigen Baustein weiter zu entwickeln, damit 
kirchliches Leben zukunftsfähig bleibt.

Erst der Orgelneubau ermöglicht es, durch hand-
werkliche Meisterleistung einen Gesamtklang 
von höchster Qualität zu erreichen, der dem musi-
kalischen Anspruch an diese Spielstätte gerecht 
wird und zukunftsweisend ist. Dafür konnte der 
renommierte Orgelbauer Gerald Woehl gewonnen 
werden, dessen bereits vorhandener Entwurf nur 
auf die Umsetzung wartet.


